
klarzumachen, den die Leningrader Delegation, die ihre Mandate 
mit betrügerischen Methoden erlangt hatte, auf dem Parteitag ver­
trat. Die Versammlungen zur Entgegennahme der Berichte über 
den Parteitag verliefen stürmisch. Es wurde eine neue außer­
ordentliche Leningrader Parteikonferenz einberufen. Die übergroße 
Masse der Mitglieder der Leningrader Parteiorganisation (mehr 
als 97 Prozent) billigte voll und ganz die Beschlüsse des XIV. Par­
teitags und verurteilte die parteifeindliche Sinowjewsche „neue 
Opposition“. Diese stellte schon damals Generale ohne Armee dar.

Die Leningrader Bolschewiki verblieben in den vordersten Reihen 
der Partei Lenins-Stalins.

Bei Zusammenfassung der Ergebnisse der Arbeiten des XIV. Par­
teitags schrieb Genosse Stalin:

„Die historische Bedeutung des XIV. Parteitags der Kommu­
nistischen Partei der Sowjetunion besteht darin, daß er es ver­
stand, die Fehler der neuen Opposition bis auf die Wurzeln 
aufzudecken, daß er ihren Unglauben und ihr Flennen völlig 
unbeachtet ließ, klar und deutlich den Weg des weiteren 
Kampfes für den Sozialismus vorzeichnete, der Partei die Per­
spektive des Sieges gab und damit das Proletariat mit dem 
unerschütterlichen Glauben an den Sieg des sozialistischen Auf­
baus ausgerüstet hat.“ (Stalin, Fragen des Leninismus, Mos­
kau 1945, S. 168).

K U R Z E  Z U S A M M E N F A S S U N G

Die Jahre des Übergangs zur friedlichen Arbeit an der Wieder­
herstellung der Volkswirtschaft sind eine der verantwortungsvoll­
sten Perioden in der Geschichte der bolschewistischen Partei. In 
einer gespannten Situation verstand es die Partei, die schwierige 
Wendung von der Politik des Kriegskommunismus zur Neuen 
ökonomischen Politik zu vollziehen. Die Partei stärkte das Bünd­
nis der Arbeiter und Bauern auf der neuen ökonomischen Grund­
lage. Die Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken wurde ge­
schaffen. *

Auf den Bahnen der Neuen ökonomischen Politik wurden ent­
scheidende Erfolge in der Wiederherstellung der Volkswirtschaft 
erzielt. Das Land der Sowjets durchschritt erfolgreich die Wieder­
herstellungsperiode in der Entwicklung der Volkswirtschaft und 
begann zu einer neuen Periode, zur Periode der Industrialisierung 
des Landes, überzugehen.
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